
Eselsgraben kommt ans Tageslicht
Kanal- und Straßenbauarbeiten in der Dennhäuser Straße dauern bis Mitte 2005

NIEDERZWEHREN. Der Esels-
graben ist für die Anlieger der
Dennhäuser Straße ein un-
sichtbares Bächlein: Er kreuzt
die Straße unterirdisch und
fließt in einem Stahlbetonrohr
unter dem Fundament von
Haus Nr. 43 hindurch, um
dann in den Grunnelbach zu
münden. Bald wird der Esels-
graben aber zu sehen sein.
Denn im Zuge der Erneuerung
von Regen- und Abwasserka-
nälen in der Dennhäuser Stra-
ße wird der Eselsgraben um
60 Meter verlegt, um dann am
Tränkeweg im Bachbett in den
Grunnelbach zu münden.

Damit erhalte der Bach um-
weltgerecht einen naturnahen
Auslauf, sagt Diplom-Inge-
nieur Harald Jordan, Projekt-
leiter des Kasseler Entwässe-
rungsbetriebes (KEB). Aber

Bachbett: 20 Meter vor der
Mündung in den Grunnelbach
(hinten) wird der Eselsgraben
oberirdisch fließen.

nicht nur der
Eselsgraben profi-
tiert von den Um-
bauarbeiten. Die
Anwohner entlang
der Dennhäuser
Straße zwischen
Tränkeweg und
Frankfurter Stra-
ße können hoffen,
in absehbarer Zeit
ruhiger schlafen
zu können. Denn
im Rahmen der
Kanalerneuerung
soll die Dennhäu-
ser Straße auf dem
400 Meter langen
Abschnitt eine
neue Fahrbahnde-
cke erhalten. Wel-
len und Löcher in
der alten Decke
hatten den Lärm
durch vorbeifah-
rende Lkw derart
verstärkt, dass die
Stadt Kassel
schon vergangenes
Jahr den Brummis ein Tem-
polimit auf 30 km/h verordnet
hatte.

Zunächst sind aber die be-
tagten Betonrohre unter der
Fahrbahn dran. Das Trennsys-
tem in der Dennhäuser Straße
stammt nach Angaben von
Jordan noch aus Kaisers Zei-
ten, wurde 1915 verlegt. Muf-
fen sind undicht, Risse bilden
sich. Vor allem: Die alten Ka-
näle sind wegen der fort-
schreitenden Versiegelung der

Baustart gelungen: Polier Andreas Grebe von der Firma Emmeluth zeigt den
ersten Regenkanal, der in der Straße versenkt wurde. FOTOS: DILLING

Landschaft überlastet. Stein-
zeugrohre mit einem Durch-
messer von 30 bis 40 Zenti-
metern für das Abwasser und
Stahlbetonrohre für das Re-
genwasser mit einem Durch-
messer von 30 bis 130 Zenti-
metern sollen Abhilfe schaf-
fen. Das Regenwasser wird am
Tränkeweg gleich in den
Grunnelbach geleitet.

Die Baustelle der Eselsgra-
benverlegung am Tränkeweg
wird übrigens am Freitag

schon wieder verfüllt, mit ei-
nem speziellen Flüssigboden,
der eine Verdichtung des Erd-
reichs überflüssig machen und
ein späteres Setzen des Bodens
verhindern soll.

Die gesamten Baukosten in '
der Dennhäuser Straße bezif-
fert Jordan mit etwa 750 000
Euro. Bis Mitte kommenden
Jahres müssen Autofahrer mit
Behinderungen durch die ein-
spurige Verkehrsführung
rechnen. (PDI)
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